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wäre da nicht die Drohung mit dem Amoklauf 
gewesen, wäre dieser Herbst relativ unspekta-
kulär verlaufen. Die Unterrichtsausfälle wegen 
Grippeerkrankungen waren begrenzt, weil bis-
her nur wenige Lehrkräfte  und nur ca. 15 Schü-
ler/innen an grippalen Infekten litten. Ich ha-
be die Eltern in den Kerngruppen, in denen die 
Neue Influenza („Schweinegrippe“) aufgetreten 
ist, mit Hilfe eines Briefes informiert.

Die Androhung des Amoklaufes hat die Schu-
le fast drei Tage lang stark in Anspruch genom-
men. Es ist aber diesmal relativ gut gelungen, 
alle Lehrkräfte, Schüler/innen und Eltern recht-
zeitig zu informieren. Da der Täter nicht so 
schnell gefunden werden konnte, mussten wir 
die Drohung nach Beratung mit der Polizei ernst 
nehmen. Am Mittwoch, dem 11.11.2009, waren 
nur ca. 60 Schüler/innen in der Schule.
Einen Tag später konnte der Fall aufgeklärt wer-
den. Ein Handschriftenvergleich trug dazu bei, 
dass ein dreizehnjähriger Schüler, der sein Ver-
halten inzwischen vollständig zugegeben hat, 
verantwortlich gemacht werden konnte. Da er 
noch nicht strafmündig ist, hat die Schule ein 
Ordnungsverfahren eingeleitet, wie das Schul-
gesetz es vorsieht. Die Klassenkonferenz hat 
sich beraten und festgestellt, dass von dem 
Jungen keine Gefahren zu erwarten sind. 
In erster Linie muss ihm mit vereinten Kräften 
geholfen werden, wozu auch die Inanspruch-
nahme professioneller psychologischer und er-
zieherischer Hilfe gehören. Allerdings ist ihm 

auch angedroht worden, dass eine 
Verweisung von der Schule erfolgt, 
falls sich ein derartiges Verhalten 
wiederholen sollte. Außerdem muss 
er etwas für die Schulgemeinschaft 
leisten, um den entstandenen Scha-
den wenigstens teilweise wieder gut 
zu machen.  Möglicherweise wird 
die Familie von Seiten der Polizei 
mit einer Kostenrechnung für den 
Polizeieinsatz konfrontiert werden.
Ich bitte alle Eltern darum, mit den 
eigenen Kindern über die Unsinnig-
keit und die möglichen Folgen von 
Gewaltandrohungen in der Schule 
zu sprechen. 

Eltern, Lehrkräfte, die Schulleitung, 
der Personalrat und manchmal auch 
einige Schüler/innen haben in den 
letzten Wochen intensiv darüber dis-
kutiert, welche Veränderungen sich 
mit Blick auf den Übergang zur Ge-
meinschaftsschule im Stundenplan 
zunächst des neuen 
5. Jahrganges niederschlagen soll-
ten. 
Es sei besonders den Mitgliedern 
des SEB-Vorstandes für ihren uner-
müdlichen Einsatz, der mit viel Zeit-
aufwand verbunden war, ganz herz-
lich gedankt.
An vorderer Stelle steht die Bemü-
hung, an drei Tagen ein verlässli-
ches Unterrichtsangebot zu machen, 
das von 7.50 Uhr bis mindestens 
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Drachenbootrennen 

Der neue SEB Vorstand 
stellt sich vor:

15.20 Uhr reicht. Dabei soll auf eine Rhythmi-
sierung, die auch Pausen- und Mittagsfreizei-
ten sowie Neigungs- und Förderbereiche ent-
hält,  großen Wert gelegt werden.
Wichtige Änderungen stehen auch im Wahl-
pflichtbereich zur Entscheidung an. Im Zu-
sammenhang mit der Flexibilität der so ge-
nannten „Kontingentstundentafel“ besteht 
weitgehend Einigkeit darin, den ästhetischen 
und sportlichen Bereich in der Sekundarstu-
fe I zu stärken – mit Blick auf die Profile in 
der Oberstufe. Alle am Schulleben beteiligten 
Gruppen werden sich in den nächsten Wo-
chen mit entsprechenden Beschlussvorlagen 
befassen müssen, damit die Schulkonferenz 
spätestens am 1. März 2010 entscheiden 
kann, wohin die Reise gehen soll.

Frohe Weihnachten und einen guten Beginn 
des neuen Jahres wünscht Ihnen 

Bei der ersten Teilnahme unserer Gesamt-
schule an einem Drachenbootrennen haben 
unsere Schülerinnen und Schüler bemerkens-
wert abgeschnitten.
Die Sportprofilklassen um die Klassenlehr-
kräfte Bernd Klaunig (12 c) und Maike Edem 
(11c, Sportlehrer A. Scholtis) stellten sich 
nach nur einmaligem Training in hart um-
kämpften Rennen den anderen Schulen. 
Hierbei schockte die 11 c im ersten Rennen 
die Konkurrenz. Mit einer Zeit von einer Minu-
te und acht Sekunden über 250 Meter stell-
te sie mit der Unterstützung von vier Schülern 
aus der Sportprofilklasse 12 c zunächst den 
Streckenrekord auf. Zwei Mannschaften un-
terboten diese Zeit in den weiteren Rennen. 
Beim abschließenden Rennen um Platz drei 
war diese Mannschaft erneut siegreich und 
belegte somit diesen außergewöhnlichen drit-
ten Platz. Die 12 c (zwölfter Jahrgang Sport-
profil) belegte nach merkwürdiger Zeitkorrek-
tur den 9. Platz. Sie hatten ihre beiden Ren-

nen ebenfalls gewonnen.
Die Siegerehrung vor dem Publikum von 17 
Schulmannschaften und den Sponsoren für 
diese Veranstaltung zeigte das große Inter-
esse an dieser neuen Veranstaltung: unzäh-
lige Schulmannschaften warteten auf die drei 
Erstplatzierten und konnten bei dieser Siege-
rehrung mitbekommen, wie neben den Po-
kalen und Urkunden für die Gewinner auch 
„übergroße Schecks“ mit Geldpreisen von 
70.-€ bis 130.-€ an die drei siegreichen Dra-
chenbootmannschaften wie die 11 c verteilt 
wurden.

Bernd Klaunig

Liebe Leser, Anfang des Schuljahres wurden 
nicht nur neue Elternvertreter in den Klassen-
stufen 5,7,9 und 11 gewählt, sondern es stand 
auch die Neuwahl im Schulelternbeirat an. Da 
nur Sabine Lüder nach langer erfolgreicher 
Elternarbeit ausgeschieden ist und der al-
te Vorstand sich wieder zur Wahl gestellt hat, 
gab es nun den Wunsch die Zahl der Beisitzer 
zu erhöhen. So sieht der Vorstand in diesem 
Schuljahr aus:

1.Vorsitzender: Stefan Hirt
Stellv. Vorsitzender: Dirk Schalkowski
Schriftführerin: Sike Kardel
Beisitzerinnen: Barbara Dieterle, Sonja Fran-
ken Ulrike Zoska und Ingrid Saltzmann-
Schnoor

Wir stehen gern bei Fragen und Anregungen 
zur Verfügung. Kontakt über die Homepage 
oder direkt unter 
 vorstand@toni-jensen-seb.de   
Die Telefonnummern erhalten Sie über das 
Schulsekretariat oder den Elternvertretern der 
Kerngruppen.
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Am 11.9.2009 fand der diesjährige Lauftag 
statt. Wieder machten sich Schüler/Innen und 
Lehrer/Innen auf den Weg um die Schule am 
Wasserturm, um mit jeder gelaufenen Runde, 
Geld für einen guten Zweck zu erlaufen.

Das DRK stand bereit, um bei kleinen Ver-
letzungen erste Hilfe zu leisten und auch die 
Schüler/Innen des Sanitätsdienstes der Schu-
le waren im Einsatz. Ihnen sagen wir auf die-
sem Weg nochmals vielen Dank!

Das Wetter und die Stimmung waren gut und 
nachdem die LäuferInnen durch den Sport Lei-
stungskurs unter der Leitung von Frau Thom-
sen mit heißen Rhythmen warm gemacht wor-
den waren, konnten sie sich auf den Weg ma-
chen.

Die SV hatte Selters bereit gestellt und Dank 
der Spende von Herrn Spyro Franken, konn-
ten sich die durstigen Läufer auch mit Was-
sermelonenstückchen stärken.

Das Ergebnis des Tages lässt sich sehen. 
Nach Abzug der Auslagen konnte die SV ei-
nen Betrag von über 2800,- Euro verbuchen.

In einer gemeinsamen Sitzung aller Schüler-
vertreter wurde beschlossen, dass 70% die-
ses Betrags gespendet werden sollten. Wir 
beschlossen, jeweils 1/3 des Spendengeldes 
an die folgenden Organisationen zu überwei-
sen:

1. „Target“
-	 gegründet von Rüdiger Nehberg, die 
Organisation kämpft weltweit gegen 
die grausame Tradition der Beschnei-
dung von Mädchen.

2. „Refugio“
-	der in SH seit 2005 tätige Verein küm-
mert sich um die Behandlung, Therapie 
und Beratung von Folter-Flucht-und 
Gewaltopfern. Das überwiesene Geld 
wird u.a. zur Bezahlung von Überset-
zern benötigt.

3. „Kinderhospiz“ in Flensburg.

Die restlichen 30% werden zur Finanzierung 
innerschulischer Aktivitäten und für die SV 

Arbeit bereit stehen.

Wir danken allen Sponsoren, Läufern und 
den vielen anderen Helfern ganz herzlich, die 
durch ihre wunderbare Unterstützung dies tol-
le Ergebnis möglich gemacht haben. 
 
Für die SV

Dr. Ellen Schwab und Dr. Ulf Schweckendiek

Mit einer Jungen und einer Mädchenmann-
schaft nahmen die Schulmannschaften im 
Hallenhandball von unserer Schule an dem 
Schooĺ s out Turnier am HGG kurz vor den Som-
merferien teil. 
Die Jungenmannschaft spielte zum ersten Mal 
in dieser Besetzung, da Mattis Derner erst seit 
kurzem an unserer Schule ist und die Brüder 
Pietschmann noch recht jung sind. So sprang 
am Ende mit der Besetzung von Davud Taya-
ranian, Niclas Perplies, Mattis Derner, Patrick 
Schneider, Joschua Kühnreich, Nils Pietsch-
mann, Thies Pietschmann und Kevin Ferst der 
dritte Platz heraus.

Etwas anders sah es bei den Mädchen aus: die 
Mannschaft um Betreuerin Manya Petermann 
und Svenja Hoffmann nimmt in nahezu unver-
änderter Besetzung seit der 5. Klasse an ver-
schiedenen Wettbewerben wie zum Beispiel 
„Jugend trainiert für Olympia“ teil, ist sehr ein-
gespielt und mehrfacher Kreismeister. 
In sehr spannenden Spielen zeigte diese 
Mannschaft ihre ganze Routine und belegte 
am Ende einen hervorragenden 1. Platz in die-
sem Turnier. Ein großer Pokal sowie eine Ur-
kunde und für jede Spielerin ein unverkäuf-
liches T-Shirt des THW waren die Belohnung 

1. Platz beim SCHOOL is OUT Turnier 
im Hallenhandball am HGG

Rückblick auf Aktivitäten der SV
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für diese besondere Leistung! Es spielten: 
Susann Tayaranian, Gisa Klaunig, Neike Bu-
mann, Christin-Marie Moreau, Louisa Ger-
schefski, Lena Thoms, Clara-Josefine Feld-
mann, Inga Krüdener, Ann-Sophie Schnee-
kloth und Lisa Straube. Herzlichen Glück-
wunsch!

Bernd Klaunig
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Dezember 2009
Fr, 18.12.2009 Letzter Schultag vor den Weih-

nachtsferien; 
Unterricht 1. – 4. Std.

Januar 2010
Do, 7.1.2010 Erster Schultag 
Mo, 11.1.2010 2. Schulkonferenz
Di, 12.1.2010 Zeugniskonf. 6. und 8. Jg.
Do, 14.1.2010 Zeugniskonf. 9. Jg.
Di, 19.1.2010 Zeugniskonf. 5. und 7. Jg.
Mi, 20.1.2010 Zeugniskonf. Oberstufe
Do, 21.1.2010 Zeugniskonf. Oberstufe
Mo, 25.1.2010 Zeugniskonf. 10. Jg.
Di, 26.1.2010 Projekttag 9. Jg.
Mi, 27.1.2010 Projekttag 9. Jg.
Fr, 29.1.2010 Ende 1. Schulhalbjahr; Zeugnis-

se am Ende der 5. Std.
Februar 2010
Mo, 1.2.2010 Beweglicher Ferientag
Di, 2.2.2010 3. Lehrkräftekonferenz
Do, 4.2.2010 Antifoltertag (Abendveranstal-

tung)
Mo, 8.2.2010 Schulelternbeirat
Di, 9.2.2010 Elternsprechtag
Mo, 15.2.2010 – 
Fr,  26.2.2010

Betriebspraktikum 8. Jahrgang

Mo, 15.2.2010 Infoabend neuer 5. Jahrgang
Di, 16.2.2010 Infoabend zur Profiloberstufe
Di, 23.2.2010 Schulprogrammausschuss
Mi, 24.2.2010 Zentralabitur Mathematik
Fr, 26.2.2010 Zentralabitur Englisch
Sa, 27.2.2010 Tag der Offenen Tür (10.00 – 

13.00Uhr)
März 2010
Mo, 1.3.2010 3. Schulkonferenz
Di, 2.3.2010 Oberstufenkonferenz
Mi, 3.3.2010 Zentralabitur Deutsch
Fr, 5.3.2010 Zentralabitur Biologie
Di, 9.3.2010 – 
Fr, 19.3.2009

Schriftliche Abiturprüfung in den 
dezentral geprüften Fächern

Mo, 15.3.2010 Projektpräsentationen 9. Jahr-
gang

Di, 16.3.2010 Projektpräsentationen 9. Jahr-
gang

Mi, 17.3.2010 Zentralabitur Chemie
Mo, 15.3.2010 – 
Fr, 26.3.2010

Anmeldung 5. Jahrgang

Di, 23.3.2010 Schulprogrammausschuss
April 2010
Do, 1.4.2010 Letzter Schultag; Unterricht nach 

Plan
Fr, 2.4.2010 –
Sa, 17.4.2010 Frühjahrsferien
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